
 

 

Pressemitteilung vom 26.03.2026            

Starkes Netzwerk für die Region – Regionale Arbeitsgemeinschaft von 

Kirche und Diakonie im Hochtaunuskreis gegründet 

 

Bad Homburg, 26. März 2026 – Vertreterinnen und Vertreter verschiedener diakonischer 

Einrichtungen im Hochtaunuskreis sowie des Evangelischen Dekanats Hochtaunus haben 

sich Mitte März versammelt, um eine Regionale Arbeitsgemeinschaft von Kirche und Diakonie 

im Hochtaunuskreis zu gründen. Eingeladen zu dem Treffen hatten Dekanin Dr. Juliane Schüz, 

Stefanie Limberg, Leiterin der Regionalen Diakonie Main- und Hochtaunus, und Kathrin 

Ehrmann, Referentin für Diakonie in der Region bei der Diakonie Hessen. 

 

Bei dem Treffen kamen Träger und Verantwortliche aus verschiedenen Bereichen zusammen 

– unter anderem aus der Pflege und der Jugendhilfe. Neben der Dekanin vertraten Dr. Detlef 

Bauer als Entsandter der Dekanatssynode und Tobias Krohmer als Diakoniebeauftragter die 

kirchliche Seite. 

  

Ziel der Arbeitsgemeinschaft ist es, die Zusammenarbeit und Vernetzung von Kirche und 

diakonischen Trägern im Hochtaunuskreis zu fördern. Gemeinsam wollen die Beteiligten 

gesellschaftliche Anliegen und Bedarfe adressieren und sich bei der Sozialraumgestaltung in 

den kirchlichen Nachbarschaftsräumen einbringen. Zudem soll diakonisches Engagement in 

der Region besser sichtbar werden. 

 

Bei der Gründungsversammlung wurde auch eine Rahmenordnung verabschiedet sowie ein 

Vorstand für die Arbeitsgemeinschaft gewählt. Dem Vorstand gehören an: Dekanin Dr. Juliane 

Schüz, Stefanie Limberg, Leiterin der Regionalen Diakonie Main- und Hochtaunus, Anke 

Berger-Schmitt, Geschäftsführerin der Klinik Hohe Mark, Dr. Tobias Krohmer, 

Diakoniebeauftragter des Dekanats Hochtaunus. „Mit der neuen Arbeitsgemeinschaft schaffen 

wir ein starkes Netzwerk, das die diakonischen und kirchlichen Kräfte im Hochtaunuskreis 

bündelt“, betonte Dekanin Dr. Schüz.  

 

  



 
Über die Regionale Diakonie 

Die Regionale Diakonie Main- und Hochtaunus ist Teil der Regionalen Diakonie in Hessen und Nassau gGmbH 
(kurz RDHN). Sie vereint in 14 Regionen an mehr als 200 Standorten unter dem Dach der Evangelischen Kirche 
in Hessen und Nassau (EKHN) die kirchliche Sozialarbeit: Von der Migrationshilfe bis zur Schwangerenberatung, 
von der Wohnungslosenhilfe bis zur regionalen Tafel – nah an den Menschen als gelebte christliche 
Nächstenliebe. Unterstützt von der Evangelischen Kirche sowie Spenderinnen und Spendern und gemeinsam mit 
Kooperations- und Finanzierungspartnern hilft die RDHN pro Jahr mehr als 130.000 Klient:innen. 

Mehr unter: www.regionale-diakonie.de  

Sie haben Fragen? Gerne! 

Ihre regionale Ansprechpartnerin: 

Peggy Hoffmann / Stefanie Limberg 
Leiterinnen Regionale Diakonie Main- und Hochtaunus  
 
Mail  Peggy.Hoffmann@regionale-diakonie.de / Stefanie.Limberg@regionale-diakonie.de 
www.diakonie-muht.de 
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